
 

 

 Gemeindebrief für Eddelak,  

Averlak, Dingen,  

Blangenmoor-Lehe & Westerbüttel 

August  bis November 2021 

Und er sandte seinen Knecht aus zur Stunde des 

Abendmahls, den Geladenen zu sagen:  

Kommt, denn es ist alles bereit!  

Lukas 14.17 

Kirche bei uns 
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Angedacht 

Angedacht  

Liebe Gemeinde,  

in meinem Büro steht seit ein paar Wochen ein neuer Abend-

mahlskoffer, der darauf wartet zum ersten Mal zum Einsatz zu 

kommen.  

Derzeit findet jeden 3. Sonntag im Monat ein Abendgottesdienst 

um 17.30 Uhr statt, in dem wir auch gemeinsam Abendmahl fei-

ern. Nachdem wir einige Wochen und Monate kein Abendmahl 

mehr gefeiert hatten, tut es richtig gut nun wieder regelmäßig 

gemeinsam Brot und Wein zu teilen.  

Ich glaube, dass wir das Geschenk, das Christus uns im Abend-

mahl immer wieder macht - Anteil an seinem Leib und Blut zu be-

kommen - niemandem vorenthalten sollten. In Zeiten wie diesen, 

in Krankheit oder im Angesicht des Todes, haben wir Menschen 

oft eine tiefe Sehnsucht nach Gottes Nähe und Trost. Das Abend-

mahl wird in solchen Momenten oft zum Segen für die Menschen. 

Aber auch im Alltag, erfahren wir dieses Geschenk als Stärkung. 
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Manchen Menschen in unserer Kirchengemeinde fällt der Weg hin 

zur Kirche oft aus gesundheitlichen Gründen schwer. Sie sind da-

rauf angewiesen, dass andere Sie hinfahren und wieder zurück-

bringen. Mein Mann und ich haben entschieden, für alle, denen es 

so geht, einen Bringdienst anzubieten. Melden Sie sich ruhig bei 

uns, wir organisieren das gerne für Sie. (04855/235657) 

Mit dem Abendmahlskoffer habe ich nun aber auch die Möglich-

keit, Sie zuhause zu besuchen und mit Ihnen vor Ort das Haus-

abendmahl zu feiern. Familie und Nachbarn könnten ebenfalls da-

ran teilnehmen. Ein kleiner Gottesdienst ohne Predigt. Auf 

Wunsch auch gerne mit Wein statt Traubensaft.  

 

Ihre Pastorin  

Elli Brandt 
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Aus unserem Gemeindeleben 

 

Neues aus der Kita 

 

Liebe Kirchengemeinde! 

Vieles ist in diesem Jahr passiert... 

Corona hat den Kita-Alltag stark verändert: 

Wochenlang Notbetreuungsgruppen, Schnupfenpläne, Gesund-

heitsbestätigungen, Kohorten und vieles mehr…. 

 

Es ist, wie im letzten Jahr, ein an-

deres Jahr, aber es hat trotzdem 

sehr viel Bewegung in unserer 

Kita gegeben. Unsere Umbauar-

beiten sind abgeschlossen und 

seit dem 01.03.2021 wird die 

Nachmittagsgruppe auch am Vor-

mittag betreut.                                                                                                              

 

Aus einem Abstellraum ist ein 

Waschraum geworden. 

 

Wir konnten im letzten Jahr zwei 

neue Gesichter im Team begrü-

ßen. Seit dem 01.03.2020 unter-

stützt uns Hanjo Schwarz als interne Vertretungskraft und seit 

dem 01.08.2020 gehört auch Dagmar Thomsen zu unserem 

Team und leitet die Tigerentengruppe.  

Auch in diesem Jahr gibt es einen Wechsel, Tanja Krey-Wulf 

möchte sich beruflich verändern und dafür wird uns Nils Pochan-

ke ab dem 01.08.2021 in der Igelgruppe verstärken. 
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Unser Förderverein hat uns in die-

sem Jahr viele Wünsche erfüllt 

und Geschenke gemacht. Wir ha-

ben eine neue Treppenrutsche für 

unser Bällebad, eine Matschküche, 

eine Kinder-Tankstelle und drei 

Tippi-Zelte für den Außenbereich 

erhalten. 

 

Vielen Dank. Wir haben uns sehr 

darüber gefreut. 
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Neues von den  
Süddithmarscher Drachenjägern! 
 
Das ist es, unser neues Pfadfinderwap-
pen, das zukünftig die Hemden unseres 
neuen gemeinsamen Pfadfinderstammes 
in Eddelak und St. Michel schmücken wird! 
Liebevoll gestaltet, in Zusammenarbeit mit 
Liesa Rohwedder, der nochmal unser aus-
drücklicher Dank für ihre Hilfe gilt. 
 
 

Nachdem wir in der ersten Sommer-
ferienwoche bereits erfolgreich in 
Eddelak und St. Michel zu den 4 
Pfadi-Tagen zum Schnuppern ein-
geladen haben, soll es nach den 
Sommerferien nun so richtig losge-
hen. 
 
Alles ist bereit! Wir haben uns mit Zelten, Werkzeugen, Spielsa-
chen und allem, was man als Pfadfinder sonst so braucht, ausge-
rüstet. Christopher hat uns eine neue Feuerstelle auf der Pasto-
ratswiese gebaut. Nun freuen wir uns mit den Kindern voll durch-
zustarten.  
 

 
Pfadfinder…  
… sind eine große Gemeinschaft 
… spielen, singen und haben Spaß 
… achten die Natur und sind viel 
 draußen 
… lernen den Umgang mit Werk 
 zeug und Feuer 
… dürfen vieles selber probieren 
… gehören zur Kirchengemeinde 
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Was wir so machen… 

Es gibt jede Woche Grup-
penstunden und dem Alter 
entsprechende Kleingruppen.  
Die jüngeren (Grundschüler) 
heißen „Wölflinge“, ab 12 
Jahren können sie eine Prü-
fung machen und „Sipplinge“ 
werden.  
Jedes Jahr in der ersten Wo-
che der er Sommerferien 
fahren wir auf Sommerlager. Im Laufe des Jahres gibt es noch 
kleinere Lager, Übernachtungen und Aktionen. Durch Schulungen 
und Prüfungen können die Kinder und Jugendlichen nach und 
nach mehr Verantwortung übernehmen.  

 

Hast du auch Lust, die Natur zu entdecken, am Lagerfeuer Stock-
brot zu backen und eine ganz besondere Gemeinschaft zu erle-
ben? Dann bist du bei den „Süddithmarscher Drachenjägern“ ge-
nau richtig!  

Wann wir uns treffen... 
jeden Freitag 15:30-17:00 Uhr im Gemeindehausgarten 

 
Wenn du an diesem Tag keine Zeit hast, kannst du dich auch der 
Gruppe in St. Michel anschließen. Dort finden die Gruppenstunden 
jeden Dienstag 16:00-17:30 Uhr statt.  
 
Verantwortlich für die Pfadfinder sind: 
 
Pastorin Elli Brandt mit ihrem Mann Christopher (Eddelak)  
04855-235657 / pastorin.brandt@kirche-dithmarschen.de 
 
Pastor Tom Wolter (St. Michel) 
0151-67333419 / tom.wolter@kirche-dithmarschen.de 
 
Gemeindepädagogin Marlene Tiessen. 
0151-52719329 tiessen@kirche-dithmarschen.de  
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Kinderfreizeit 2021 
 
Dieses Jahr durften wir endlich wieder auf Kinderfreizeit fahren. 

Mit halber Besetzung (21 Kinder und 5 Mitarbeiter) und ein paar 

Hygieneregeln, aber auch mit ganz viel guter Laune, Sonnen-

schein und Gemeinschaft. 

Den hauseigenen Badesee haben wir jeden Tag genossen mit 

Schwimmen, Kanu fahren, Stand-Up-Paddling und Buddeln am 

„Strand“. Für viele Kinder waren die „Sachen mit Wasser“ das 

Highlight der Kinderfreizeit, auch weil die Mitarbeiter voll mit da-

bei waren. Die Tischtennisplatte und die Bastelangebote auf der 

Terrasse kamen auch gut an. Unzählige Freundschaftsbändchen 

wurden während der gemeinsamen Woche geknüpft.  

 

Inhaltlich haben wir uns mit Peter und Stefan beschäftigt. Peter 

will Geld und Freiheit, haut von zu Hause ab und landet schließ-

lich bei den Schweinen. Sein großer Bruder Stefan bleibt zu Hause 

und arbeitet, aber er ist nicht zufrieden. Und dann gibt es noch 
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den Vater, der beiden Söhnen seine Liebe zeigen will. Nach der 

Geschichte sprachen wir mit den Kindern über Geschwister, Frei-

heit, Fehlermachen, Neid, Vergebung und Gott, als den liebenden 

Vater.  

 

Natürlich erlebten wir auch mal Ärger auf den Zimmern, ein paar 

Regenschauer, ein bisschen Heimweh und Enttäuschung über 

verschobene Programmpunkte. Aber die positive Stimmung bei 

den Mahlzeiten, beim gemeinsamen Singen und Spielen und bei 

den Gesprächen abends in den Zimmern überwiegt eindeutig. 

Nächstes Jahr wollen viele Kinder und Mitarbeiter wieder mitfah-

ren. Dann hoffentlich wieder mit 40 Kindern.  



Aus unserem Gemeindeleben 

10 

Konfirmation am 28.August 2021   9:30 Uhr 

 

Sari Kühl 

Hauptstraße 31 

25715 Averlak 

 

Peeke Mohr 

Behmhusener Straße 6 

25715 Eddelak 

 

Merle Witt 

Hauptstraße 121a 

25715 Averlak 

 

Konfirmation am 28.August 2021   10:30 Uhr 

 

Andorthe Flindt 

Bahnhofstraße 55 

25715 Eddelak 
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Melina Nicklaus 

Hauptstraße 92 

25715 Averlak 

 

Charlotte Schmielau 

Leher Weg 12 

25541 Brunsbüttel 

 

Lina Steinberg 

Kampweg 4 

25715 Eddelak 

 

Konfirmation am 28.August 2021   12:00 Uhr 

 

Cedrick Schulz 

Josenburger Straße 3 

25541 Brunsbüttel 
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Patrick Schultz 

Josenburger Straße 3 

25541 Brunsbüttel 

 

Ronan Walocha 

Hauptstraße 3 

25715 Averlak 

 

Konfirmation am 4. September 2021   10:00 Uhr 

 

 

Kira Döhren 

Klevblick 24 

25715 Dingen 

 

Jana Hergert 

Hauptstraße 5 

25715 Dingen 
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Lena Wrede 

Sandhayn 15 

25715 Eddelak 

 

 

Konfirmation am 4. September 2021   10:00 Uhr 

 

Felix Beth 

Hugo-Gehrts-Straße 4 

25715 Eddelak 

 

Torge Holst 

Liebesalle 28a 

25715 Eddelak 

 

Eric Reiche 

Warferdonn 10 

25715 Eddelak 
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Liebe Gemeinde,  

heute möchten Andreas und ich Sie neugierig auf den Friedhof 
machen. Seit dem 1. Januar und 1. Juni gibt es zwei neue Urnen-
grabfelder.  

Neben dem Hauptweg zur Kapelle haben wir schon vor einiger 
Zeit ein paar neue Bäume gepflanzt.  Unsere Idee dazu war schon 
damals, irgendwann Urnenbeisetzungen um diese Bäume herum 
anzubieten. Lange haben wir überlegt, wie das erste neue Grab-
feld aussehen soll. Dazu haben wir uns verschiedene Grabfelder 
auf anderen Friedhöfen angesehen. Es war allerdings nie etwas 
dabei, was unserer Vorstellung entsprach. Irgendwann griff An-
dreas dann selbst zu Papier und Stift und brachte seine Ideen zu 
Papier und das war es dann! Alle waren sich einig: „So gefällt uns 
das! So machen wir es!“ Gesagt - getan. Im Herbst fing Andreas 
an Steine zu verlegen und Bodendecker zu pflanzen. Am 1. Janu-

Neues vom Friedhof 
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ar 2021 wurde es eröffnet. 
Das Grabfeld trägt den Namen: Baumkreis. Im Baumkreis liegen 
Kissensteine, auf denen die Namen der Verstorbenen zu lesen 
sind. Die Grabstellen werden im Kreis der Reihe nach vergeben. 
Die Urnen werden im Beet beigesetzt. 

Ein lang gehegter Traum von mir 
war es zudem, auf dem Friedhof 
irgendwann ein Feld mit Rosen an-
zulegen. Wieder legte Andreas eine 
Skizze mit einem Vorschlag an, den 
ich nicht ablehnen konnte. Die Idee 
war super. So fing er wieder an 
Steine zu verlegen, diesmal im 
Frühling. Etwas später war der Roll-
rasen dran. Verschiedene Rosensor-
ten und Stauden wurden ins Beet 
gepflanzt. Nun ist also auch das 
zweite Grabfeld fertig. Es ist am 1. 
Juni 2021 eröffnet worden und 
trägt den Namen:  

Rosenpfad. 

Beim Rosenpfad handelt es sich um 
ein Urnengemeinschaftsgrab. Darauf finden sich 3 Stelen, an de-
nen für die Verstorbenen jeweils eine Bronzeplatte mit den Na-
men befestigt werden. Das Grabfeld eignet sich dadurch auch für 
Einzelpersonen. Auch hier werden die Grabstellen der Reihe nach 
vergeben. Die Urnen werden im Rasen beigesetzt.  

Die Pflege für die beiden neuen Grabfelder übernimmt der Fried-
hof, wodurch die Angehörigen sehr entastet werden. Sie dürfen 
jedoch je Grabstelle eine Blumenvase und eine Schale mit einem 
Durchmesser von 30 cm hinstellen.  

Wir danken Frau Brandt und dem Kirchengemeinderat für ihr Ver-
trauen in uns und dafür, dass wir unsere Ideen mit ihrer Unter-
stützung schnell und unkompliziert umsetzen durften.  
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Wir würden uns auf einen Besuch von Ihnen freuen und stehen 
gerne bereit, ihre vielen Fragen zu beantworten. Ganz gleich, ob 
es sich um die neuen oder die anderen Grabfelder handelt. Uns 
ist wichtig, dass Sie die vielen Möglichkeiten der letzten Ruhe-
stätte kennenlernen und dadurch Ihre ganz persönliche Ruhe-
stätte für sich oder Ihre Familie finden.  

Kommen Sie spontan vorbei oder melden Sie sich vorher telefo-
nisch bei uns an (0152 29277059). 

Liebe Grüße  

Dörte und Andras Vierth 

Wir laden ein: 
Tag des offenen Friedhofs am Totensonntag  

22. November zwischen 11:00 und 15:00 Uhr auf dem Friedhof  

 

Was erwartet Sie: 

• Grablichter und Blumen zum Mitnehmen an den  

Haupteingängen  

• Führungen mit Dörte und Andreas Vierth über den Friedhof 

• Vorstellung der neuen Urnengrabfelder 

• Kaffee und Kekse mit Pastorin Elli Brandt 

• Begleitung zu den Grabstätten ihrer  

Verstorbenen (auf Wunsch) 

• Die  Möglichkeit in der Friedhofskapelle den Verstorbenen 
des letzten Kirchenjahres zu gedenken 
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Freud & Leid 

Gegen die Veröffentlichung der Daten kann im Vorfeld Widerspruch 

eingelegt werden. 

Getauft wurden: 

Lina Steinberg, Konfirmandentaufe, Eddelak 

Jonte Schoof, Dingen 

Kirchlich beerdigt wurden: 

Rita Elfriede Peters, geb. Neufeld, 89 Jahre 
aus Burg früher Dingen 

Christel Bielenberg, geb. Schröder, 72 Jahre 
aus Brunsbüttel 

Willi Hans Warncke, 75 Jahre aus Eddelak 

Maria Behrendt, geb. Dreeßen, 87 Jahre 
aus St. Michaelisdonn 

Käthe Emma Maria Martens, geb. Rehberg, 87 Jahre 
aus Dingen 

Henriette Pochanke, 85 Jahre aus Eddelak 

Ernst Werner Vehrs, 77 Jahre aus Eddelak 

Elisabeth Siebenborn, geb. Schladetsch, 85 Jahre 
aus Dingen 

Ilse Paustian, geb. Klöpper, 87 Jahre aus Eddelak 

Uwe Rudi Hensel, 71 Jahre aus Eddelak 

Heinke Martha Kröger, geb. Jacobsen, 70 Jahre aus 
Brunsbüttel 

Getraut wurden: 

Ronny Menge und Andrea Menge, geb. Schurse 
Eddelak 
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 Veranstaltungen und Bekanntmachungen 
 auf einen Blick 

Weltgebetstagsgottesdienst  

Der Weltgebetstagsgottesdienst ist geplant am 

06. August um 15 Uhr. Der Vorbereitungskreis 

lädt in die St. Marienkirche ein. Im Anschluss gibt 

es einen kulinarischen Gruß aus dem diesjährigem 

Gastland Vanuatu einem pazifischem Inselstaat. 

Konfirmationen 

Die Konfirmationen finden in diesem Jahr am 28. 

August und dem 4. September statt.  

Die Gottesdienstzeiten entnehmen Sie der Seite 20 

in diesem Heft.  

Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 

 

Erntedank  

Den Erntedankgottesdienst feiern wir dieses Jahr 

am 3. Oktober um 9:30 Uhr in der St. Marienkir-

che.  

Im Anschluss laden wir zu einem kleinen Früh-

stück in der Kirche ein. 

 

Gründungsgottesdienst - Pfadfinder 

Wenn ein neuer Pfadfinderstamm gegründet 

wird, braucht es auch einen großen und festli-

chen Gründungsgottesdienst mit anschließendem 

Empfang!  

Die Süddithmarscher Drachenjäger laden sie 

hierzu herzlich am 26. September um 15 Uhr auf 

der großen Gemeindehauswiese ein.   
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 Volkstrauertag  

Gottesdienst 10 Uhr St. Marienkirche 

Kranzniederlegungen: 

 ca.: 10:30 Uhr an der Kirche 

 ca.: 10:50 Uhr in Dingen 

 ca.: 11:20 Uhr in Westerbüttel 

 ca.: 11:35 Uhr in Blangenmoor-Lehe 

 ca.: 11:50 Uhr in Averlak 

Ewigkeitssonntag 

Der Gottesdienst zum Ewigkeitssontag, oft auch 

als Totensonntag bezeichnet, findet dieses Jahr 

am 21. November um 10 Uhr in der St. Marienkir-

che statt. Gemeinsam gedenken wir unserer Ver-

storbenen, insbesondere denjenigen des vergan-

gen Jahres.  

 

Tag des offenen Friedhofs 

Nach dem Gottesdienst am Ewigkeitssonntag, 

laden wir zusammen mit Dörte und Andreas 

Vierth zu unseren ersten „Tag des offenen 

Friedhofs“ zwischen 11 und 15 Uhr ein. Ge-

plant sind Führungen über den Friedhof, bei 

denen die zwei neuen Urnengrabfelder vorge- 

 stellt werden. Auch für ihr leibliches Wohl wird 

 gesorgt.  

 

Goldene Konfirmation  

Die goldene Konfirmation der Jahrgänge 

69/70/71 wurden auf das nächste Jahr verscho-

ben. Die Einladungen an die Goldkonfirmanden 

gehen rechtzeitig mit der Post raus.  
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Sonntag, 1. August, 10 Uhr 

Predigtgottesdienst 

Sonntag, 8. August 10 Uhr 

Predigtgottesdienst 

Sonntag, 15. August 17:30 Uhr 

Abendgottesdienst mit Abendmahl  

Sonntag, 22. August, 10 Uhr  

Predigtgottesdienst 

Samstag, 28. August, 9:30 Uhr, 10:30 Uhr und 12:00 Uhr 

Konfirmationen  

Samstag, 4. September, 10:00 Uhr und 11:30 Uhr   

Konfirmationen 

Sonntag, 5. September, 10 Uhr 

Predigtgottesdienst 

Sonntag, 12. September, 10 Uhr  

Predigtgottesdienst 

Sonntag, 19. September 17:30 Uhr 

Abendgottesdienst mit Abendmahl  

Sonntag, 26. September  

10 Uhr Predigtgottesdienst in der St. Marienkirche 

15 Uhr Gründungsgottesdienst der Pfadfinder 

  auf der Pastoratswiese mit anschließendem Empfang 

Sonntag, 3. Oktober, 9:30 Uhr 

Erntedankgottesdienst mit anschließendem Frühstück  

Gottesdienste und 

kirchliche Veranstaltungen 
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Sonntag, 10. Oktober, 10:00 Uhr  

Predigtgottesdienst 

Sonntag, 17. Oktober, 17:30 Uhr 

Abendgottesdienst mit Abendmahl 

Sonntag, 24. Oktober, 10:00 Uhr  

Predigtgottesdienst 

Sonntag, 31. Oktober, 10 Uhr 

Predigtgottesdienst am Reformationstag 

Sonntag, 07. November, 10 Uhr 

Predigtgottesdienst 

Sonntag, 14. November, 10 Uhr 

Gottesdienst am Volkstrauertag 

Sonntag, 21. November 

10 Uhr Gedenkgottesdienst zum Ewigkeitssonntag 

  in der St. Marienkirche 

11:00 - 15 Uhr Tag des offenen Friedhofs 

  mit Andreas und Dörte Vierth 

Sonntag, 28. November, 10 Uhr 

Predigtgottesdienst zum 1. Advent 

 

Taufen 

Taufen sind nach Absprache jeden Sonntag möglich. 

Bitte melden Sie eine Taufe mindestens 14 Tage vorher 

im Kirchenbüro an.  
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Kirchensanierung soll endlich starten (von Erhard Stollberg) 

Die Eddelaker Sankt Marienkirche ist seit Jahren sanierungsbedürftig. Jetzt hat 

der Kirchengemeinderat (KGR) endlich eine Prioritätenliste erstellt, um einen 

Schritt weiter zu kommen.  

Weil die zahlreichen Risse im Innen- und Außenbereich immer größer werden, 

bestehe endlich Handlungsbedarf: Die schadhaften Stellen sollen noch in die-

sem Jahr ausgebessert werden. „Die Reparatur der Absackungen und Risse im 

Boden des Kirchenschiffes haben wir zunächst zurückgestellt“, sagt Pastorin Elli 

Brandt. Trotz der großen Schadstellen im Außenbereich dringe keine Feuchtig-

keit in die Kirche ein. „Aus Sicherheitsgründen haben wir einen Durchgang ge-

sperrt. In den anderen Bereichen besteht aber keine Gefahr für die Besucher.“ 

Bereits 2016 hat sich der Bauausschuss des KGR gemeinsam mit Fachleuten 

des Kirchenkreises die langen und breiten Spalten im äußeren Mauerwerk an-

gesehen und festgestellt, dass etwas getan werden muss. 

Auffallend: besonders der Ostgiebel sei stark betroffen. Neben den schräg ver-

laufenden Setzungsrissen ab dem Fußpunkt der Giebelwände gibt es dort auch 

Risse von den mit zwei Zugeisen verbundenen Maueranker. Diese reichen 

durch die Außenwand hindurch bis in den Innenbereich. Auch die Setzungsris-

se im Fußboden der Kirche wurden damals in Augenschein genommen. Doch 

bevor man sich an fach- und denkmalgerechte Behebung der Schäden machen 

wollte, sollte die Ursache aufgespürt und der Aufwand sowie die Kosten ermit-

telt werden. Dafür haben Experten in den beiden Innenecken der Ostseite und 

an einer westlichen Innenwand sogenannte Rissspione angebracht und ein 

einjähriges Monitoring vorgenommen, eine systematische Erfassung und Proto-

kollierung der Messungen bei den Rissen und Höhenbewegungen.  

Die Auswertung ergab, dass sich die Risse immer weiter vergrößert haben. 

Außerdem seien weitere Risse hinzugekommen sowie Absackungen und Wellen 

im Bodenbereich. Um der Ursache weiter auf den Grund zu gehen, wurde eine 

sogenannte Rammkernsondierung bis zu einer Tiefe von 20 Metern vorgenom-

men. Das Ergebnis: Unter einem Teil des östlichen Bereiches der Kirche befin-

det sich eine Torflinse. Diese habe durch die Trockenheit Wasser verloren. 

„Das führt zu Bodenbewegungen, sodass immer neue Schäden am Gebäude 

entstehen“, sagt die KGR-Vorsitzende Susanne Ladwig.  

Die Kostenschätzung für eine Komplett-Sanierung beträgt nach ihrer Aussage 

rund 300.000 Euro. Da die Summe das vorhandene Budget übersteigt, hat sich 

der KGR auf eine kleine Lösung verständigt und wird in diesem Jahr mit der 

Verfüllung der Risse im Innen- und Außenbereich der Kirche beginnen. 

Bereits 2019 sollten die Gehwege um die Kirche saniert werden. Doch daraus 

wurde nichts. Inzwischen hat der KGR die gefährlichen Stolperfallen in Eigen-

leistung behoben. „Im Zuge der Sanierung des Feuerwehrgerätehauses waren 
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Gehwegplatten übrig. Die haben wir dankbar angenommen“, sagt Elli Brandt 

und freut sich über die ebenen Wege. 

(von links): Bernd Ladwig, Hinrich Martens, Andreas Vierth und Michael Lukat. 

Wer kann helfen? 

Für die anderen Gehwege nördlich und östlich der Kirche suchen wir noch 

weitere Gehwegplatten (50 x 50 cm) . Wenn Sie Platten übrig haben, oder je-

manden kennen, der jemanden kennt… (sie wissen schon)   , dann würden 

wir uns sehr freuen, wenn Sie uns Bescheid geben.  

Elli Brandt 04855/235657 

Wir sammeln wieder! Vom 6. bis zum 10. September 2021 sammeln wir 

wieder Kleidung für Bethel. Gute, tragbare Kleidung und Schuhe können 

montags und freitags von 9:00 bis 12:00 Uhr und dienstags von 14:30 bis 

17:30 Uhr im Kirchenbüro in der Bahnhofstr. 2 abgegeben werden.  



 

 

Hier erreichen Sie uns 

Kirchenbüro  Birgit Breier 

Bahnhofstraße 2, 25715 Eddelak 

 04855 / 322    info@kirche-eddelak.de 

 www.kirche-eddelak.de 

 Öffnungszeiten Montag :  9-12 Uhr 

    Dienstag:  14:30-17:30 Uhr 

    Freitag:  9-12 Uhr 

 

Pastorin   Elli Brandt 

 04855 / 235657  pastorin.brandt@kirche-dithmarschen.de 
 

              elsbethschmelli anchor.fm/Elli-Brandt 

Kirchengemeinderat 

Susanne Ladwig (Vorsitzende) Pastorin Elli Brandt (stellv. Vorsitzende) 
 

Friedhof   Andreas Vierth (Friedhofswart)  

 0152 / 29277059 
 

Küsterin    Jutta Rohwedder 

 04855 / 1553 
 

Organistin   Silke Wiese  

 04855 / 322 (über Kirchenbüro) 
 

 

Gemeindepädagogin Marlene Tiessen  

 04853/9034048 
 

Kindergarten „Kinder unter dem Regenbogen“      Leiterin Frauke Todt 

Schulstraße 22, 25715 Eddelak 

 04855 / 8573         www.kita-eddelak.de 


